
Schulhaus- und Pausenordnung Schule Gränichen   23.10.2006 

 
 

 

 

Schulhaus- und Pausenordnung 

 

Schule 

Gränichen 

5722 Gränichen 

 
Telefon 062 855 05 05 

Fax 062 855 05 15 
sekretariat@schule-graenichen.ch 

 

Grundsätze Schulareal Schulhaus Schulzimmer 
 
1. An unserer Schule 
begegnen wir einander 
mit Verständnis und 
gegenseitiger Rück-
sichtnahme. 

 
Wir haben Respekt vor anderen Menschen: Kinder und Erwachsene. 

SchülerInnen und LehrerInnen begegnen einander höflich und respektvoll. 
Probleme lösen wir nicht mit Schlägereien, Beleidigungen oder Beschimpfungen.  

Wir machen kein Mobbing. 
Wir lachen einander nicht aus. 

Bei Konflikten sehen wir hin, nicht weg. 
Konflikte thematisieren wir und greifen sie im Klassenrat oder im Klassengespräch auf. 

 

 
2. An unserer Schule 
respektieren wir alle; 
unabhängig von Ge-
schlecht, Nationalität, 
Kultur, Alter und Kon-
fession. 
 

 
Wir behandeln alle Menschen gleich. 

 
Wir respektieren alle Mitmenschen: Sowohl als Persönlichkeiten  

als auch in Ausführung ihrer Tätigkeiten. 
 

Wir tolerieren keinerlei Demütigungen von Einzelnen oder ganzen Gruppen. 

 
Wir achten auf gute Umgangsformen und einen anständigen Umgangston. 

Wir achten darauf, dass alle zu Wort kommen und ausreden können. 
Wir spucken weder auf den Boden noch in Richtung anderer Personen. 

Wir grüssen, wen wir kennen:  
MitschülerInnen, LehrerInnen, Hauswarte, SekretärInnen, Schulleitung etc. 

 

 
Wir schreien einander nicht an. 

 

 
3. An unserer Schule 
bemühen wir uns um 
einen gepflegten Um-
gang miteinander. 

 
 

 
Während der Schulzeit sind 
wir in den Korridoren leise. 

 
Wir stören den Unterricht 
nicht mit Schwatzen, Herum-
laufen oder unangebrachten 
Bemerkungen und äussern 
uns nur, wenn wir damit et-
was Sinnvolles zum Unter-
richt beitragen können. 
 

 
Wir lassen fremde Sachen in Ruhe. 

Wir stehlen, beschädigen und zerstören nichts.  
Wir bemalen, beschreiben kein fremdes Eigentum und keine Wände, Böden und Decken. 
Wenn wir etwas ausleihen möchten, fragen wir zuerst und geben es nachher wieder zurück. 
 

 
4. Wir tragen alle 
Sorge zu unseren Ein-
richtungen, Räumlich-
keiten und zur Umge-
bung.  
Wir respektieren frem-
des Eigentum. 

 
Wir gehen mit Spielgeräten 
auf dem Pausenplatz sorgfäl-
tig um und legen sie nach 
Gebrauch zurück. 

 
Wir legen Wert auf Sauber-
keit im WC. 
Wir tragen Sorge zu den 
Pflanzen. 
 
Primar/SekReal/KKOS: Wir 
nehmen keine fremden 
Hausschuhe (nicht werfen, 
„ausleihen“, spielen, verste-
cken, zerstören usw.). 
 

 
Wir tragen Sorge zum Ar-
beitsmaterial (Bücher, Hefte 
usw.) und zum Mobiliar. 
 
Mutwillig beschädigtes Mate-
rial muss durch den Verursa-
cher ersetzt werden. 
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Wir benützen die Abfallkübel und halten das Schulhaus und den Pausenplatz von Abfällen 

und Verunreinigungen aller Art sauber.  
 
Wir betreten und verlassen das Schulhaus durch den Haupteingang unseres Schulhauses. 

 

 
Kaugummis sind verboten.  

Wir benutzen nur die Toilette in unserem Schulhaus.  
SekReal/KKOS/Bez: Wir gehen die Treppe zu Fuss hinab. 

 

 
5. An unserer Schule 

legen wir Wert auf 
Sauberkeit und 
Ordnung. 

 
Wir werfen Kaugummis nicht 
auf den Boden. 
 
Wir stellen unsere Velos in die 
zugeteilten Veloständer. 
  
 

Kickboards stellen wir in die 
Kickboardständer. 
 
 
Inlineskates ziehen wir vor 
dem Schulhaus aus. 
 

 
Wir essen erst auf dem 
Pausenplatz. 
Wir halten an den Gardero-
ben Ordnung. 
Wir reinigen beim Betreten 
des Schulhauses die Schu-
he. 
Wir achten im WC auf Sau-
berkeit (spülen, Hände wa-
schen). 
Primar/SekReal/KKOS: 
Hausschuhe deponieren wir 
auf dem Rost. 
 

 
Primar/SekReal/KKOS: Wir 
tragen in den Schulzimmern 
Hausschuhe. 

 
Wir befolgen die Anweisungen von Lehrpersonen und Hauswarten.  

Wir betreten das Schulhaus erst nach dem ersten Läuten.  
Während der Schulzeit gilt – gemäss Betriebsvorschrift – auf dem gesamten Schulareal 

Fahrverbot (Skaten ab 17.15 Uhr erlaubt). 
 

Die grosse Pause verbringen wir auf dem Pausenplatz. 
Den Pausenplatz dürfen wir nicht verlassen. Als Pausenplatz gilt das Schulareal bis zur 
100-m-Bahn inklusive Spielwiese, Trockenplatz und die Sitzbänke beim Brunnen. Nicht 

dazu gehören die Sitzbänke beim Waldrand, die Parkplätze und die Veloständer. 
Wir werfen Schneebälle und machen Ballspiele nur auf der Spielwiese und dem Trocken-

platz; wir werfen nicht in Richtung der Häuser. 
Wir lassen parkierte Velos in Ruhe. 
Wir beachten die Verkehrssignale. 

 
Das Verbot von Alkohol, Tabak, Drogen und Waffen auf dem Schulareal  

müssen wir einhalten. 
 

Waffen (gemäss Eidg. Waffenrecht) werden eingezogen und der zuständigen Polizeistelle 
übergeben. Meldung an die Polizei. 

 

 
Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B: MP3 Player) so-
wie Mobiltelefone sind ausgeschaltet und verstaut. 
Die Inhalte auf diesen Geräten liegen in der Verantwortung 
der Eltern. Die Verbreitung von Gewalt, Pornografie und 
Rassismus ist strafbar und kommt zur Anzeige. 
 

 
6. An unserer Schule 

respektieren wir 
Gesetze und An-
weisungen. 

 
 

 
In den Gängen spielen wir 
nicht mit dem Ball. 

 
Wir halten die Klassen- und 
Schulzimmerregeln ein. 
 

 
 


